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1686 Dezember 6 . , Menzingen A

SCHREIBEN VON AMMANN, RAT UND GEMEINDE VON MENZINGEN AN DEN
FRANZ. AMBASSADOREN [ ANTOINE- MICHEL] TAMBONNEAU, GE¬
HEIMER RAT UND HOFKAMMERPRAESIDENT

"Was gestalten bey letst [ gemeint 1685 ] empfangener Frantzösischev Pention

unnser Gemeindt Mentzingen 20 Ib . verminderet , und uff einen Particularen

[nämlich Christoph Andermatt  gemeint ] von der Gemeindt Baar seye

verlegt worden , übememmendt wür die frächheit Jhr Exeellentz . . . zue benach¬

richtigen . Mit Pit Jro . . . belieben zue lassen , bey gegenwertiger Pentions-

gelegenheit dahin zue disponieren , dass mit widerfolg bemelter 20 Ib . unnsere

Gemeindt in forigen über hundert Jährigen standt widerumb gestelt werde . Jn

ansächung ein gantze Gemeindt Mentzingen dem Königl . [ =L u d w i g XIV . ] In¬

teresse gar vil dienstlicher sein khan , als nur ein privat Person . Nebet deme

wür allezeit beflissen stehn werden , solches . . . gegen Jhr Exeellentz . . . zue

erwidern , allermassen wür bey letst verflossener Landtammanwahl [ vom Mai 1686]

für das Frantzösische Königl . Interesse gegen Herrn Landtammann [Beat

J a k o b I . ] Zurlauben uns best bewogen erzeigt undt forthan zue bescheinen

nit underlassen werden " .
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